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§ 13 OGHG Geschaftsverteilung

OGHG - OGH-Gesetz

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 22.09.2023

(1) Die nach den gesetzlich festgelegten Zustandigkeiten dem Obersten Gerichtshof zufallenden gerichtlichen
Geschaéfte sind vom Personalsenat des Obersten Gerichtshofes fur die Dauer des nachsten Jahres unter die Mitglieder
des Obersten Gerichtshofes zu verteilen. Er hat Zivilsenate und Strafsenate, Senate fur Dienstgerichts- und
Disziplinarsachen, Begutachtungssenate und - soweit zweckmaRig - Fachsenate zu bilden. Er hat die Vorsitzenden und
deren Stellvertreter, die Ubrigen Mitglieder, die Ersatzmitglieder und die Berichterstatter der Senate zu bestimmen
sowie die Reihenfolge festzulegen, in der die Stellvertreter, die Ersatzmitglieder und die Berichterstatter herangezogen
werden. Jedes Mitglied des Obersten Gerichtshofes kann auch mehreren Senaten angehodren. Die Verteilung ist
insgesamt so vorzunehmen, dass eine moglichst gleichmaRige Auslastung der einzelnen Senatsmitglieder erreicht
wird, wobei Vertretungsaufgaben oder Aufgaben der Justizverwaltung entsprechend zu bericksichtigen sind. 8 26a des
Gerichtsorganisationsgesetzes ist sinngemafd anzuwenden.

(2) Der Prasident und die Vizeprasidenten dirfen nur in einem solchen Ausmal? in die Geschaftsverteilung einbezogen
werden, das sie in der Wahrnehmung ihrer Justizverwaltungsaufgaben nicht beeintrachtigt.

(3) Der Prasident des Obersten Gerichtshofes hat den Entwurf der Geschaftsverteilung fur das nachste Jahr vom 15. bis
30. November zur Einsicht aufzulegen (Einsichtsfrist). Jedes von der Geschaftsverteilung betroffene Mitglied des
Obersten Gerichtshofes ist berechtigt, wahrend der Einsichtsfrist schriftlich Einwendungen gegen den Entwurf zu
erheben. Die Einwendungen sollen eine Begriindung und einen Abanderungsantrag enthalten. Der Personalsenat hat
vor dem Geschaftsverteilungsbeschluss Uber diese Einwendungen zu beraten.

(4) Soweit dies fur den ordnungsgemalen Geschaftsgang notwendig ist, kann der Personalsenat von Amts wegen oder
auf Antrag die Geschaftsverteilung andern, wenn Veranderungen im Personalstand der Mitglieder des Obersten
Gerichtshofes eingetreten sind oder dies wegen Uberlastung eines Senates oder eines einzelnen Mitglieds notwendig
ist.

In Kraft seit 01.09.2001 bis 31.12.9999

© 2024 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 13 OGHG Geschäftsverteilung
	OGHG - OGH-Gesetz


